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Stadt Gladbeck Gladbeck, 12.11.2015 

 Vorlage Nr. 15/0442 

Federf. Stadtamt: Amt für Integration und Sport 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Integrationsrat Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 25.11.2015 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Asylbewerber/Flüchtlinge – Änderung der Rechtsvorschriften im Jahr 2015 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

 

 

Die hohe Anzahl an Asyl- und Schutzsuchenden, die vor Krieg, Verfolgung und Not aus 

ihrer Heimat geflüchtet sind, stellen Deutschland und Europa auf absehbare Zeit vor große 

Herausforderungen. Unser Land trägt dabei derzeit im Vergleich zu anderen EU-

Mitgliedstaaten einen überproportionalen Anteil. Dank des überwältigenden haupt- und 

ehrenamtlichen Engagements tausender Menschen haben wir diese Herausforderung an-

genommen und bislang nach Kräften gemeistert. Bund und Länder sind sich darüber einig, 

dass es der nachfolgend genannten Maßnahmen bedarf, um den derzeitigen Flüchtlings-

andrang zu bewältigen. Dazu gehören insbesondere die Beschleunigung von Verfahren 

und die Vermeidung von Fehlanreizen. Die Frage, wer Anspruch auf Schutz hat und wer 

nicht, wird in einem individuellen Verfahren auf der Grundlage des verfassungsrechtlich 

verbürgten Rechts auf Asyl entschieden. Wer keine Bleibeperspektive hat, muss Deutsch-

land verlassen. Damit diese Unterscheidung rasch vorgenommen werden kann, kommt 

insbesondere der Beschleunigung von Verfahren und der Vermeidung von Fehlanreizen 

bei Personen ohne Bleibeperspektive große Bedeutung zu. 
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Eines der entscheidenden Instrumente zur Steuerung ist das am 24.10.2015 in Kraft getre-

tene Asylverfahrensbeschleunigungsgesetz (AsylVerfBeschlG). Mit diesem Gesetz verfolgt 

die Regierung das Ziel sowohl einer Begrenzung der Zahl der ins Land strömenden Flücht-

linge als auch die Einführung eines geordneten Verfahrens zur Registrierung der Flüchtlin-

ge und damit eines Beitrags zur Bewältigung der aufgetretenen enormen Verwaltungs-

probleme.  

 

Des Weiteren traten am 28.10.2015 die Änderungen des Aufenthaltsgesetzes und die Än-

derungen der Beschäftigungsverordnung in Kraft.  

 

Über die wichtigsten gesetzlichen Neuregelungen sowie die aktuelle Lage in Gladbeck aus 

Sicht der Ausländerbehörde wird Frau Foerster, Abteilungsleiterin im Amt für Integration 

und Sport, berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 Der Bürgermeister 

i. V. 

 
        Rainer Weichelt 

        Erster Beigeordneter 

_________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrates 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


